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Flohmarkt
Samstag, 10. Okt., 8 bis 17 Uhr
Sonntag, 11. Okt., 9 bis 12 Uhr

Pfarre St. Stephan, Königsederstr. 20
Tel.: 07242 / 46359

Warenabgabe:
Mittwoch, 30. Sept. bis Donnerstag, 8. Okt.
täglich (außer Sonntag) von 15 bis 18 Uhr
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Wann kann abgegeben werden?
Von Mittwoch, 30. September bis Donnerstag, 8. Oktober
täglich außer Sonntag von 15 bis 18 Uhr

Was wir brauchen können:
	Kleidung (auch Schuhe), die man schon lange nicht  

mehr getragen hat, oder die nicht mehr passt, aber noch 
in Ordnung und sauber ist,

	Spielsachen, mit denen niemand mehr spielt,  
auf die sich aber andere Kinder freuen,

	Sportgeräte, die auf neue Sportler warten,
	Bücher, die man schon mehrmals gelesen hat, CD’s, 

Schallplatten,
	Geschirr, in dem nicht mehr gekocht wird,
	Elektrogeräte, die noch in Ordnung sind,
	Werkzeug, mit dem neue Dinge entstehen,
	Kleinmöbel (Kästchen, Tische, Sessel, ...), die in andere 

Wohnungen passen.

Alles, was wertlos erscheint, ist für andere vielleicht 
von Nutzen.

Was wir NICHT übernehmen können: 
– PC‘s und PC-Zubehör
– Handys
– Größere Möbel (Polstermöbel, Schlafzimmer, Kästen …) 

Samstag, 10. Oktober, 8.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag,  11. Oktober, 9.00 bis 12.00 Uhr

Heuer wieder großer Flohmarkt

Ein Dankeschön im Vorhinein unseren vielen ehren - 
amtlichen Mitarbeitern:
Ohne die Ehrenamtlichen in unserer Pfarre geht 
gar nichts, auch kein Flohmarkt. Sie sind es, die 
durch unzählige Stunden Arbeit die vielen Aktivi-
täten in unserer Pfarre erst ermöglichen. Ihnen 
allen sei jetzt schon für ihren kommenden Floh-
markt-Einsatz gedankt.

Dazu braucht es gute Vorbereitung, fleißige Hände und 
viel Herz.
Wir werden am 28. und 29. September die Zelte auf- 

stellen und das Pfarrgelände wie einen riesigen Supermarkt 
einrichten. Ab Mittwoch, 30. September sollen die Waren-
spenden entgegengenommen, auf Ihren Platz gebracht und 
sortiert werden.
Für all diese Arbeiten bitte ich Sie um Ihre Mithilfe.  
Wenn Sie bereit sind, mitzuarbeiten, bitte ich Sie, den  
Anmeldekupon auszufüllen und in der Pfarrkanzlei oder  
am Sonntag im Pfarr buffet, abzugeben oder sich über  
pfarre.ststephan.wels@dioezese-linz.at  oder unter 07242 
46359 telefonisch anzumelden.
Anbieten können wir Ihnen jeden Nachmittag anstrengende 
Arbeit, aber auch viel Spaß und Geselligkeit. Natürlich wird 
unser hervorragendes Buffet-Team für das leibliche Wohl 
sorgen.

Thomas Aichinger

Flohmarkt-Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter gesucht
Von Montag, 28. Sept. bis Montag, 12. Okt. werden die Arbeiten für unseren Flohmarkt dauern.
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Ich werde am Flohmarkt der Pfarre Wels/St. Stephan 

in der Zeit von ____________ bis ________________

mitarbeiten:

Name: _______________________________________

Adresse: _____________________________________

Tel.: _________________________________________

E-Mail: _______________________________________
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dazu bei, mich für die Ausbildung 
zum Pastoralassistenten zu ent- 
scheiden. Zu meinen bisherigen 
Stationen zählen die Pfarren 
Wels St. Franziskus, Perg und  
Gunskirchen. In dieser Zeit 
durfte ich Erfahrungen als Pas- 
toralassistent, Religions lehrer,  
Dekanatsjugendleiter und Seel- 
sorgeraumkoordinatorsammeln.
Ich freue mich auf die Arbeit 
in der Pfarre Wels St. Stephan, 
auf viele neue Erfahrungen 
und Begegnungen. Möge Gott 
unseren gemeinsamen Weg mit 
seinem Segen begleiten. 

Thomas Wimmer

Mit 1. September 2015 werden Sie ein neues Gesicht in 
Ihrer Pfarre entdecken. Mein Name ist Thomas Wimmer. 
Ich bin 39 Jahre alt und werde mit September meine 
Arbeit als Pastoralassistent in Ihrer Pfarre beginnen.

Nach der Volksschule in meiner Heimatgemeinde Schwanen-
stadt besuchte ich das Stiftsgymnasium in Schlierbach. Nach 
vier Internatsjahren und großem Interesse an Computern, 
wechselte ich an die Fachschule für Elektrotechnik in Wels.  
Darauf folgten Ausbildungen zum Bürokaufmann, Buch-
halter und Lohnverrechner, unter anderem in einer Steuer-
beratungskanzlei.
In meiner Freizeit bin ich gerne mit dem Fotoapparat in der  
Natur unterwegs, wo ich versuche, die kleinen und unschein-
baren Dinge einzufangen. Neben Lesen ist der Computer ein 
großes Hobby von mir. Seit meiner Jugendzeit spiele ich 
Klarinette und Saxophon.
Die positiven Erfahrungen, die ich als ehrenamtlicher 
Mitarbeiter in meiner Heimatpfarre machen durfte, trugen 

Liebe Pfarrgemeinde!
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Ein herzliches Grüß Gott unserem neuen Pastoral assistenten Thomas Wimmer.
Wir freuen uns auf ein frohes Miteinander 

und wünschen ihm alles Gute für sein Wirken in unserer Pfarre.

Das Redaktionsteam des Stephansboten

Anmeldeabschnitt
Wir nehmen an der gemeinsamen Feier der Ehejubilare teil.

Name: .....................................................................................................................................................................

Adresse: ..................................................................................................................................................................

Wir feiern heuer unser ............... jähriges Ehejubiläum.

Mit uns werden ca. ............... Angehörige mitkommen.

Wir möchten auch heuer wieder alle Ehepaare, die im  
heurigen Jahr ein Ehejubiläum (z.B. 10, 25, …. Jahre)  
feiern, ganz herzlich zu einem gemeinsamen Festgottes - 
dienst einladen, und zwar am Sonntag, 18. Oktober 2015 
um 9:30 Uhr.

Nach dem Gottesdienst möchten wir mit den Jubelpaaren  
und ihren Angehörigen wieder auf ihren Festtag anstoßen.
Bitte den folgenden Abschnitt abtrennen und ans Pfarr- 
amt St. Stephan-Lichtenegg senden oder dort abgeben 
oder einfach im Pfarr-Sekretariat anrufen (Tel. 46359).

Gemeinsame Feier für alle Ehejubilare 
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Aus unserem Kindergarten

Wie jedes Jahr war das Jungscharlager auch heuer 
wieder ein Highlight in den Sommerferien der Kinder! 
Schon zum zweiten Mal fuhren wir gemeinsam mit 

der Stadtpfarre auf das Jungscharlager, das heuer im 
wunderschönen Sindelburg im Mostviertel stattgefunden 
hat. Die Harmonie zwischen den Jungschar-Leitern und den 
Kindern war unglaublich! Mit dem Thema „Herr der Ringe 
(Aufbruch nach Mittelerde)“ konnten wir Groß und Klein 

Leider schon wieder 
vorbei – das Jungscharlager

4 so sehr begeistern, dass wir nur positive Rückmeldungen 
bekamen. Das Lager war für alle wieder wunderschön, 
und wir hoffen, dass wir viele neue aber auch altbekannte 
Gesichter auf dem nächsten Lager wieder begrüßen dürfen. 

Vielen Dank für diese tolle Woche.

Das Jungscharleiter-Team!
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Haben Sie Lust Ihre Fähig - 
keiten in einem ehren amt- 
lichen Tätigkeits bereich ein- 
zubringen? 
Wir planen und organi- 
sieren Veranstal tungen im  
Bildungsbereich. Das Team  
des Katho lischen Bildungs- 
werkes St. Stephan freut  
sich über Ihre Mitarbeit. 

Nähere Information unter 
Mobil 0664/2059995.
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Die Betroffenheit über den plötzlichen Tod von Kurt Austaller war in der ganzen Pfarre 
zu spüren. Es war eine Betroffenheit, die nicht lähmte, sondern in Bewegung brachte. 
Der Zusammenhalt war beachtlich und tröstlich für seine Familie und wertvoll für die 
Pfarre. Ein herzliches Danke an alle, die mitgeholfen haben, beim Organisieren, beim 

Gottesdienst und beim Mahl im Pfarrheim. Man musste niemand zu einem Dienst über-
reden, denn es war für alle Beteiligten selbstverständlich und ein Herzensanliegen, etwas 
für Kurt Austaller und seine Familie tun zu dürfen. War doch Kurt Austaller selber ein 
wichtiger Motor im Pfarrleben. 
Das Faszinierende an ihm war für mich, dass er sehr viele Menschen mit Namen kannte und 
dass er auch um sehr viel wusste, was an Lebensgeschichte zu einem konkreten Menschen 
gehörte. Er war kontaktfreudig, umsichtig, interessiert, aufmerksam, zuvorkommend. Sein 
Handeln war angeleitet von einem klugen Hausverstand. Er hat nicht zugeschaut, sondern 
mit angepackt. Er ist auf Menschen zugegangen und hat sie eingeladen mitzutun. Er hat 
es immer wieder verstanden, die Leute mit seiner humorvollen Art zur Arbeit einzuteilen, 
was aber niemals wie eine Aufforderung klang, sondern immer als herzliche Einladung 
verstanden und angenommen wurde. 
Unsere Pfarre hat ihm sehr viel zu verdanken. Von seinem Mitdenken und Mitentscheiden im 
Pfarrgemeinderat, seinem Engagement im Buffetteam, seinen unterstützenden Transporten 
beim Flohmarkt und beim Reisigholen für die Adventkränze, sein Organisieren und Zupacken 
beim Palmbuschenbinden bis zu seinem mit Freude erfüllten Singen beim Kirchenchor ist 
unser Pfarrleben geprägt von Kurt Austaller. 
Sein Engagement hatte nichts mit einem oberflächlichen Aktivismus zu tun und es ging ihm 
schon gar nie um Anerkennung seiner eigenen Person. Wenn ich mich bei ihm bedanken 
wollte, war das gar nicht so einfach. Das hat er eher immer abgetan. Er gab mir vielmehr 
zu verstehen, dass das für ihn sowieso selbstverständlich sei, sodass man leicht übersehen 
konnte, wie viel Arbeit in dem steckte, wofür er sich gerade engagiert hat. 
Kurt Austaller hat viel bewegt in unserer Pfarre, und es macht betroffen, auf sein Leben 
zurückschauen zu müssen, anstatt mit ihm vorausplanen zu können.
Sein eigener Weg mit Gott, sein Vertrauen auf den, der uns Leben verheißen hat, das über 
das hier Erlebbare hinausreicht, mag auch uns Trost und Hilfe sein für unseren weiteren 
Weg.

In dankbarer Erinnerung, Pfarrer Peter Neuhuber

Er hat viel bewegt – 
ein dankbares Gedenken an Kurt Austaller

4
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Herzlichen Dank an sabtours 
für die Unterstützung zur Bewerbung unseres 
Flohmarktes in der Linie 1 und 4 !

Das Team des Katholischen Bildungswerkes lädt Sie zu den Veranstaltungen 
herzlich ein und freut sich über Ihren Besuch!

Dienstag, 17. November 2015 
Vortrag:

 „TEM nach den 5 Elementen der Europäer“

Dr. Martin Spinka
Allgemeinmediziner, Spezialist für Traditionelle 
Europäische Medizin, Vorsitzender Kneipp Bund OÖ

Eines der gängigsten medizinischen Denkmodelle 
der alten Heilkundigen in Europa über Gesundheit 
und Krankheit und in der Folge über Therapie und 
Prophylaxe war jenes der 5 Elemente. Neben Wasser, 
Erde, Feuer, Luft gab es den Äther als fünftes Element. 
Wie wird TEM in Diagnostik, Therapie und Alltag heute 
eingesetzt? Vortrag mit Beispielen.

Vorankündigung:

Freitag, 29. Jänner 2016  

Kabarett  
„Saus & Braus“ 
Dr. Regina Hofer 

In rasantem Tempo, wilden Schräglagen 
und mit Kurvengeist kreist das neue 
Kabarett von Regina Hofer um die Frage: 
„Was ist das Wichtigste im Leben?“ Darauf 
findet die Künstlerin Antworten, die so 
schrill und still, so verrückt und banal sind 
wie das Leben selbst. Das Publikum darf 
jede Menge Lachnummern mit Tiefgang 
erwarten! 

Das Leben SelbA 
gestalten und 
aktiv bleiben! 

Eine wissenschaftliche Studie belegt: Der 
Erfolg des vielseitigen Trainingsprogramms 
ist groß. In den regelmäßigen Treffen und 
freundlicher Atmosphäre erfahren Sie, wie 
körperliche Vitalität und geistige Fitness 
erhalten bleiben, spüren Lebensfreude 
durch soziale Kontakte und Gemeinschaft, 
können versteckte Talente entdecken und 
neues Selbstbewusstsein aufbauen. 
SelbA „Selbständig im Alter“ 
startet wieder am 

Montag, 21. September 
um 14.00 Uhr im Pfarrstüberl.
Infos unter 0664/2059995 
Frau Dina Scherb



Gottesdienste

Regelmäßige Gottesdienste:
Samstag: 19.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
Sonntag:  9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Montag: Kein Gottesdienst                 
Dienstag: 8.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
Mittwoch: 8.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
Donnerstag: 18.30 Uhr (NEU: Beginnzeit) Anbetung 

in der Kapelle (entfällt in den Ferien)
 19.00 Uhr (Neu: Beginnzeit) 

Gottesdienst in der Kapelle
 (entfällt in den Ferien)   
Freitag: 8.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
   
Erntedankfest Sonntag, 27. September, 9.30 Uhr

Gottesdienst mit Sonntag, 18. Oktober, 9.30 Uhr
Ehejubilaren 
 
Allerheiligen Vorabendmesse am 31. Oktober, 
 19.00 Uhr
1. November  9.30 Uhr Gottesdienst
 14.30 Uhr Totengedenken am Friedhof

Allerseelen 9.30 Uhr Gottesdienst
2. November  Gedenken an jene Pfarrmitglieder,
 die seit November letzten Jahres
 verstorben sind.

Martinsmesse Sonntag, 8. November 9.30 Uhr

Veranstaltungen 

Frauengruppe Emma Dienstags, 6. Oktober, 3. November
 und 1. Dezember, jeweils 19.00 Uhr

Flohmarkt Samstag, 10. Oktober 
 08.00 – 17.00 Uhr
 Sonntag, 11. Oktober 
 09.00 – 12.00 Uhr

Bibelrunde jeweils Dienstag, 19.30 Uhr:
 13. Oktober, 10. November, 
 15. Dezember, 19. Jänner
Seniorencafe jeweils Mittwoch, 14.00 Uhr:
 21. Oktober, 18. November, 
 16. Dezember
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Martinsumzug Mittwoch, 11. November 17.00 Uhr
Kindergarten

Mitarbeiterfest Freitag 13. November 19.00 Uhr

KBW Dienstag, 17. November 19.30 Uhr

Adventmarkt Samstag, 28. November 
 15.00 – 20.00 Uhr
 Adventkonzert mit „Choice of Voice“ 

17.00 Uhr
    

Getauft wurden:

Rosa Dimmler
Patrick Eder

Wir trauern um:

Herbert Johann Lenk, Lichteneggerstr. 71 (90J.)
Rosa Ratzenböck, Noitzmühlstr. 1 (62J.)
Robert Lehrbaumer, Sanddornstr. 4 (77 J.)
Engelbert Schnabler, Birkenstr. 8 (65 J.)
Rupert Preuer, Porzellangasse 13 (94 J.)
Herbert Zöbl, Königsederstr. 15 (83 J.)
Margarita Windner, Flurgasse 40 (86 J.)
Josef Eder, Salzburgerstr. 89 (72 J.)
Franz Schaup, Paracelsusstr. 23 (94 J.)
Jacek Wilk, Grüne Zeile 5 (51 J.)
Kurt Austaller, Lichteneggerstr. 124 (66 J.)
Nikolaus Ennser, Ebenhochstr. 5 (52 J.)
Adolf  Pangerl, Herrengasse 12 (92 J.)

Pfarrkanzlei
Tel. 07242/46359, Fax 46359-20
pfarre.ststephan.wels@dioezese-linz.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: www.zeltkirche.at


